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Salzburg Schauplatz von Konferenz zu öffentlichen Dienstleistungen

6. Konferenz Europäischer Regionen und Städte vom 19. bis 21. September in der

Mozartstadt / Symposion zu Universitäten

Salzburger Landeskorrespondenz, 16.08.2010

 

(LK)  "Wie können Regionen und Städte öffentliche Dienstleistungen in Zukunft sichern". Dieser Frage wird bei der 6. Konferenz

Europäischer Regionen und Städte vom 19. bis 21. September in Salzburg nachgegangen. Das in der Mozartstadt ansässige Institut

der Regionen Europas unter Vorsitz von Dr. Franz Schausberger, gleichzeitig Vertreter des Landes Salzburg im Ausschuss der

Regionen (AdR), ist Veranstalter dieses europäischen Treffens. Den Auftakt macht ein Expertenforum am Sonntag, 19. September,

um 15.00 Uhr im Heffterhof zum Thema "Neue Energieformen – Themen und Potenziale für die Regionen". Die offizielle Eröffnung

ist für Montag, 20. September, 8.30 Uhr, im Salzburg Congress vorgesehen, zu der EU-Regionalkommissar Dr. Johannes Hahn

erwartet wird. In der anschließenden Podiumsdiskussion wird erörtert, wie Regionen und Städte zukünftig öffentliche

Dienstleistungen aufrecht erhalten können. Am Nachmittag beschäftigen sich parallel tagende Arbeitsgruppen mit

Kostenmanagement in der regionalen und lokalen Verwaltung sowie der Wasserpreisgestaltung und Infrastrukturmodernisierung. Ab

16.00 Uhr wird mit den Themen "regionale öffentliche Dienstleistungen" und "Gesundheitsversorgung auf regionaler und

kommunaler Ebene" fortgesetzt.

Im Anschluss an diese Konferenz findet am 21. September in der Wirtschaftskammer Salzburg ein wissenschaftliches Symposion zur

Bedeutung der Universitäten in den Regionen statt.

Details zu der Konferenz  und zum Symposion sind auf www.institut-ire.eu zu finden. o178-60
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